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Kirche und Gemeindezentrum:  
Nordstraße 21, Knetterheide

Gemeindebüro: Bohlenstraße 25,  
32107 Bad Salzuflen

Bankverbindung:  
KD-Bank 
IBAN DE8O 3506 0190 2OO5 53OO 19 
BIC GENODE D1 DKD 
Ihre Spende ist herzlich willkommen – gerne auch 
zweckgebunden!

Pfarrerin/Kirchenvorstandvorsitzende: 
Birgit Krome-Mühlenmeier,  
Bohlenstraße 25, 32107 Bad Salzuflen,  
Telefon 0 52 22-707798 / 01 60-90 23 36 56  
E-Mail: pfarrerin@kirche-wuelfer.de

Büro: Sandra Klaus, Bohlenstraße 25, 32107 Bad 
Salzuflen (Knetterheide), Telefon 05222/76 02, 
Fax 05222/70 77 80,  
E-Mail: gemeindebuero@kirche-wuelfer.de  
dienstags, donnerstags und freitags von 10 bis 12 
Uhr, donnerstags auch von 15 bis 17 Uhr;  
montags und mittwochs geschlossen!

Küsterin: Christiane Bröker, Pfarrkamp 10, 
32108 Bad Salzuflen, Telefon 01 59 01 70 76 22

Jugendmitarbeiter: Tobias Graf 
Wilh.-Raabe-Str. 18d, 32105 Bad Salzuflen 
Büroadresse: Weststr. 1, 32107 Bad Salzuflen  
Tel. Büro: 0 52 22/2 36 96 72  
Tel. mobil: 01 70-2 21 51 10 
E-Mail: jugend@kirche-wuelfer.de

Diakonieverband Bad Salzuflen 
Heldmanstraße 45, Tel. 99 95-0

Blaukreuzzentrum Lippe 
Hermann-Löns-Str. 9a, Tel. 69 14,  
www.bkz-lippe.de

Wiedereintritt in die evangelische Kirche: 
Buchhandlung Lesezeichen, Tel. 36 99 34 und bei 
den Pfarrer/innen der Ortsgemeinden

Jugend-, Ehe- und Familienberatung 
Gröchteweg 57, Tel. 8 60 83. 

Frauenhaus Lippe: Tel. (0 52 32) 6 91 15 52

Telefonseelsorge Herford 
Tel. (0 800) 111 0 111 (evangelisch)

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- 
Beratungsdienst Lippe e.V. 
Lange Straße 9, Tel. 36 39 310 
Di 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr und nach Vereinba-
rung; www.hospiz-lippe.de

Hospiz am Diakonissenhaus  
Hedwigstr. 5, Detmold, Tel. 0176-11 15 55 99

Evangelische Familienbildung  
im Diakonischen Werk der Lippischen Landes-
kirche e.V., Ansprechpartnerin: Silke Henjes,  
Telefon (05231) 976-642 

Beratungsstelle für Flucht und Migration: 
Von-Stauffenberg-Straße 3,  
Telefon (05222) 95 97 65

Sozialberatung in den evangelisch-reformier-
ten Kirchengemeinden: 
Bad Salzuflen (Gemeindehaus Stadtkirche) und 
Schötmar-Ehrsen (Ort nach Abprache): 
Nadja Einloft: 0152 53406196 
Jovanna Rinsche: 0151 15970699 
Sylbach (Kirche oder Ort nach Absprache): 
Frau Klassen 0152 53406185 
Absprachen über Beratungstermin und -ort über 
angegebene Telefonnummern. 

Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde 
Wülfer-Knetterheide 
www.kirche-wuelfer.de • www.kirche.plus
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n u Ökumenisches Fest in Lage

„Komm feiern!“
Ökumenische Begegnungen haben in Form Lippischer Kirchen-
tage eine lange Tradition. Jetzt wird dieser Tradition folgend zu 
einem Ökumenischen Fest eingeladen. 

Es beginnt am Sonntag, 16. Juni, um 11 Uhr 
mit einem Open Air-Gottesdienst auf dem Se-
danplatz in Lage. Den ganzen Tag 
kann Kirche an einem zentralen 
Ort und mitten im Leben er-
lebt werden, gut erreich-
bar und erkennbar. Die 
Nähe zum Lagenser 
Hauptbahnhof er-
möglicht Besuchen-
den aus lippischen 
Kirchengemeinden 
die Anreise mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln.

Unter dem Motto: 
„Komm feiern!“ sind die 
Teilnehmenden zum gemeinsa-
men Mitbringbrunch geladen. Mit-
gebrachte Speisen werden in Tischgemeinschaf-
ten geteilt. Eine örtliche Verpflegung wird darü-
ber hinaus angeboten. 

Ein attraktives Bühnenprogramm, das durch 
die landeskirchlichen Gemeinden und der ACK 

Lippe veranstaltet wird, begleitet das Ökume-
nische Fest. Musikalische und kulturelle Beiträ-

ge regen zum gemeinsamen Ge-
spräch an. Ergänzt wird das 

Bühnenprogramm durch In-
formationsstände kirchli-

cher und gesellschaft-
licher Akteure sowie 
durch ein Aktions-
programm für Kinder 
und Jugendliche. 

Das Ökumenische 
Fest klingt am späten 

Nachmittag mit einem 
gemeinsamen Abschluss 

aus. Jeder und jede ist ein-
geladen: „Kommen Sie feiern!“

Weitere Infos zum 
Ökumenischen Fest unter 
www.oekumenischesfest.de 
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 n Konfirmation an zwei Sonntagen in der Nordstraße

Der große Tag ist da
Vor eineinhalb Jahren gings los, jetzt kommt die Konfizeit für 
die 17 Jugendlichen zu ihrem Höhepunkt: den Konfirmationen. 

Kurstage, Freizeiten, Projekte, ein Streaming-
Gottesdienst zum Thema Liebe über Youtube 
bei Kirche.Plus liegen hinter ihnen. Im Rahmen 
des Konfi-Gespräches mit den Kirchenältesten 
haben sie ihre Ansichten über den christlichen 
Glauben, Gott und die Welt dargestellt. Nun le-
gen sie ihr Bekenntnis zu Jesus Christus und sei-
ner Kirche ab. Gemeinde und Familien sind ein-
geladen, ihre Konfirmationen unter Mitwirkung 
von TEN SING zu feiern. Am Samstag, 27. Ap-
ril, um 18 Uhr feiern sie gemeinsam mit ihren 
Familien, Freund:innen und der Gemeinde einen 
Abendmahls-Gottesdienst am Vorabend 
der 1. Konfirmation.

Am Sonntag, 28. April, um 10 Uhr 
werden konfirmiert:

Am Sonntag, 5. Mai, um 10 Uhr 
werden konfirmiert:

Herzlichen Glückwunsch, Gottes Segen und 
unvergessliche Konfirmationsfeiern wünschen 
der Kirchenvorstand und das Konfi-Team!

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden des aktuellen Konfi-Jahrgangs.
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 n Die evangelisch-reformierte Gemeinde (Stand 31.12.2023)

Zahlen und Fakten: Statistik
Jahr 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Gemeindegliederzahl 2.500 2455 2365 2.333 2.249 2.155

Taufen 12 14 7 12 20 8

Trauungen 2 6 0 1 3 1

Bestattungen 20 33 27 32 15 24

Konfirmanden 20 7 15 16 14 14

Austritte 15 29 26 27 44 41

Aufnahmen 5 1 1 0 2 0

 n Neuer Konfi-Kurs 2024-2026

Nach den Ferien gehts los
Alle Jungen und Mädchen, die zwischen dem 1. Oktober 2011 
und dem 30. September 2012 geboren sind oder nach den Som-
merferien 2024 ins 7. Schuljahr kommen, sind zum neuen Kon-
fi-Kurs mit Jugendreferent Tobias Graf und seinem Team ein-
geladen.

Im Mai erhalten die Kinder unserer Gemeinde-
glieder eine persönliche, schriftliche Einladung. 
Doch auch Kinder Ausgetretener und noch nicht 
Getaufte sind willkommen. Ihre Taufe erfolgt 
dann im Laufe des Unterrichtes. 

Der Unterricht findet im 1. Jahr alle zwei Wo-
chen dienstagnachmittags von 15.30 bis 17 Uhr 
statt. Im 2. Jahr treffen sich die Konfis einmal 
monatlich an einem Samstagvormittag von 9 bis 
13 Uhr. Alle Samstags-Termine werden rechtzei-
tig und verbindlich vor den Sommerferien 2025 

bekannt gegeben. Projekte und Freizeiten gehö-
ren auch dazu. 

Anmeldungen werden von Dienstag, 14. Ju-
ni, bis Freitag, 17. Juni, im Gemeindebüro, 
Bohlenstraße 25 entgegengenommen. Mitzu-
bringen sind Familienstammbuch oder Geburts-
bescheinigung und gegebenenfalls die Tauf-
urkunde. Für Nachfragen stehen Sandra Klaus 
(Gemeindebüro) unter Telefon (05222) 7602 und 
Pfarrerin Birgit Krome-Mühlenmeier unter Tele-
fon (05222) 707798 gern zur Verfügung.
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n u ForuM-Studie als wichtiger Schritt und wertvolle Grundlage für Aufarbeitung

Entschiedener Einsatz gegen 
sexualisierte Gewalt

Die Lippische Landeskirche hat die ForuM-Studie zu sexuali-
sierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen im Bereich der 
Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) und der Diakonie er-
halten, die im Januar der Öffentlichkeit vorgestellt worden war. 

„Als Lippische Landeskirche sehen wir in der Fo-
ruM-Studie einen wichtigen Baustein des ent-
schlossenen und entschiedenen Einsatzes ge-
gen sexualisierte Gewalt, dem sich die EKD, die 
Diakonie und alle Landeskirchen verpflichten“, 
sagt Landessuperintendent Dietmar Arends. Die 
Versäumnisse der Vergangenheit seien bedrü-
ckend: „Umso mehr ist es unsere oberste Auf-
gabe, betroffene Personen sexualisierter Gewalt 
heute zu unterstützen und die schmerzhaften 
Erfahrungen anzuerkennen, die sie erlitten ha-
ben. Es gilt, Fälle sexualisierter Gewalt – auch 
aus der Vergangenheit – konsequent und um-
fassend aufzuklären. Die unabhängige Studie 
stellt dabei für die Aufarbeitung von Fällen se-
xualisierter Gewalt eine wertvolle Grundlage dar 
und hilft, systemische Schwachstellen zu erken-
nen und die notwendigen Maßnahmen zu er-
greifen“.

Die Studie wurde von einem unabhängigen 
Forschungsverbund erstellt und von der EKD 
mit ihren 20 Landeskirchen unterstützt. Die EKD 
wird sich gemeinsam mit den Landeskirchen mit 
den Ergebnissen der Studie befassen, diese ein-
gehend prüfen und notwendige Schritte veran-
lassen.

Gemeinsam sagen die 20 Landeskirchen, der 
Rat der EKD und die Diakonie Deutschland zu 
den Ergebnissen der ForuM-Studie: „Sexualisier-

te Gewalt gehört zur Realität unserer Kirche und 
unserer Diakonie. Diese Einsicht nimmt uns in die 
Pflicht. Wir übernehmen die Verantwortung.“ 

Die Studie mache deutlich, dass die Evange-
lische Kirche und die Diakonie oft nicht einheit-
lich, nicht betroffenenorientiert und nicht mit der 
nötigen Initiative vorgegangen seien. „Daher ist 
es richtig, dass nun Betroffenenvertreter*innen 
sowie kirchliche und diakonische Beauftragte im 
Beteiligungsforum der EKD einen klaren Maß-
nahmenplan für die Evangelische Kirche und 
Diakonie insgesamt entwickeln“, heißt es in der 
Stellungnahme weiter. „Im Beteiligungsforum, 
in unseren Landessynoden und vor Ort in den 
Kirchenkreisen und Gemeinden sowie auf allen 
Ebenen der Diakonie werden wir uns mit den Er-
gebnissen der ForuM-Studie und ihrer Bedeu-
tung für unsere Kirche und Diakonie transparent 
und offen auseinandersetzen“, erklären die am-
tierende EKD-Ratsvorsitzende Kirsten Fehrs und 
Diakonie-Präsident Rüdiger Schuch.

Aktuell werden in Verbünden von Landes-
kirchen und Landesverbänden regionale, un-
abhängige Aufarbeitungskommissionen aufge-
baut. Diese Kommissionen werden die Aufklä-
rung und Aufarbeitung sexualisierter Gewalt 
in Evangelischer Kirche und Diakonie fortfüh-
ren. Dementsprechend wird auch eine Aufarbei-
tungskommission unter Beteiligung der Diakonie 
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Rheinland-Westfalen-Lippe, der Evangelischen 
Kirche von Westfalen, der Evangelischen Kirche 
im Rheinland und der Lippischen Landeskirche 
ihre Arbeit aufnehmen. Hier ist ein entsprechen-
der Vertrag im Dezember unterzeichnet worden.

Weiterführende Informationen rund um die 
ForuM-Studie finden Sie unter https://www.lip-
pische-landeskirche.de/12023-0-1.

Wohin können sich betroffene 
Personen wenden?

Ansprechstelle: Betroffene von sexualisier-
ter Gewalt und sexuellem Missbrauch können 
sich an die Ansprechstelle der Lippischen Lan-
deskirche wenden. Aufgabe der Ansprechstel-
le ist es, einen Erstkontakt mit den Betroffenen 
herzustellen und zu klären, ob eine Weiterver-
mittlung an andere Beratungsstellen oder the-
rapeutische Einrichtungen erforderlich und ge-
wünscht ist oder ob und in welcher Form eine 
Unterrichtung der Landeskirche von den Betrof-
fenen gewünscht wird. Die Ansprechstelle steht 
ausdrücklich auch anderen Personen zur Verfü-
gung, die mit ihrem Wissen zu Fällen sexualisier-
ter Gewalt durch Mitarbeitende im Kontext der 
Lippischen Landeskirche zur Aufarbeitung bei-
tragen können.

Sie erreichen die Ansprechstelle telefonisch 
über das Evangelische Beratungszentrum der 
Lippischen Landeskirche unter (0 52 31) 9 92 80 
von Montag bis Freitag zwischen 8.30 Uhr und 
12.30 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag zwi-

schen 14 Uhr und 18 Uhr. Sie können auch 
eine Mail schreiben an ansprechstelle@lip-
pische-landeskirche.de. Alle Anfragen wer-
den so schnell wie möglich beantwortet durch 
Pfarrerin Susanne Eerenstein. Der Kontakt ist 
kostenlos. Frau Eerenstein ist zur Verschwiegen-
heit verpflichtet. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.
lippische-landeskirche.de/praevention 

Meldestelle: Die Meldestelle der Diakonie 
Rheinland-Westfalen-Lippe steht Mitarbeiten-
den der Lippischen Landeskirche, aber auch 
Dritten zur Verfügung. Ihre Aufgabe ist es, Mel-
dungen entgegenzunehmen, die den begrün-
deten Verdacht darstellen, dass ein ehren- oder 
hauptamtlicher Mitarbeiter der Lippischen Lan-
deskirche und ihrer Gemeinden im dienstlichen 
Kontext sexualisierte Gewalt gegen Dritte aus-
geübt hat, und an das zuständige Leitungsorgan 
zur Bearbeitung weiterzuleiten. Kontaktsuchen-
de haben die Möglichkeit, sich hier bei der Ein-
schätzung, ob ein Verdacht begründet ist, be-
raten zu lassen. Die Meldestelle bietet den Lei-
tungsverantwortlichen Unterstützung im Rah-
men des geltenden Handlungs- und Notfallplans 
an. Dieser beinhaltet Maßnahmen zur Interven-
tion und Prävention.

Kontakt: Birgit Pfeifer, Referentin Fachstelle 
für den Umgang mit Verletzungen der sexuellen 
Selbstbestimmung, Telefon: (0211) 6398-342;  
E-Mail: b.pfeifer@diakonie-rwl.de
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Wir gratulieren im Mai      
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht 
haben über mich.  Korinther 6,12

Wir gratulieren im April
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der von euch Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die euch erfüllt.  1. Petrus 3,15

Wir gratulieren zum Geburtstag!
 n Evangelisch-reformierte Gemeinde
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Wir gratulieren im Juni
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen und schaut zu, wie der Herr euch heute rettet!
 2. Mose 14,13

Familien-Nachrichten
 n Evangelisch-reformierte Gemeinde

Verstorbene Gemeindeglieder, die nicht kirchlich bestattet wurden, können gern im Gemeindebrief 
mit Namen erfasst und am Ewigkeitssonntag namentlich verlesen werden. Dies geht nur, wenn die 
Angehörigen den Wunsch dazu im Gemeindebüro mitteilen.

Verstorben

 

Möchten auch Sie, dass Ihr Geburtstag (ab 70 
Jahren) hier erscheint, geben Sie bitte Ihre aus-
gefüllte und unterschriebene Einwilligungserklä-

rung im Gemeindebüro ab. Formulare liegen im 
Gemeindehaus, in der Kirche und im Gemein-
debüro aus. 
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Evangelisch-reformierte
Kirche Wülfer-Knetterheide, 
Nordstraße

Gottesdienste
Gottesdienste und Kindergottesdienste geben 
die Planungen bei Redaktionsschluss wieder. 
Änderungen siehe www.kirche-wuelfer.de. 

Nach den Gottesdiensten ist Kirchcafé.
Wir laden weiterhin zu den Live-Stream-Gottes-
diensten auf www.kirche.plus ein!

  1. April – Ostermontag
10 Uhr Gottesdienst mit anschließendem  

Osterfrühstück
Pfrn. Krome-Mühlenmeier

  7. April 
10 Uhr Familiengottesdienst zum Abschluss  

der gemeinsamen KiBiWo
Jugendreferent Graf + Team

14. April 
10 Uhr Gottesdienst Prädikant Jan Christian Pinsch

21. April
10 Uhr Gottesdienst Pfrn. Krome-Mühlenmeier

27. April
18 Uhr Abendmahls-Gottesdienst  

vor der Konfirmation 
Pfrn. Krome-Mühlenmeier + Jugend-
referent Graf 

28. April
10 Uhr Konfirmation Gruppe 1 mit TEN SING Pfrn. Krome-Mühlenmeier + Jugend-

referent Graf

  5. Mai 
10 Uhr Konfirmation Gruppe 2 mit TEN SING Pfrn. Krome-Mühlenmeier + Jugend-

referent Graf

  9. Mai – Christi Himmelfahrt

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in den Nachbargemeinden
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12. Mai
10 Uhr Gottesdienst Pfrn. Krome-Mühlenmeier

19. Mai – Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Christuskirche Lockhausen, Pfrn Schlitzberger

20. Mai – Pfingstmontag
11 Uhr Openair-Gottesdienst im Innenhof Pfrn. Krome-Mühlenmeier

26. Mai 
17 Uhr Gottesdienst Prädikant Michael Schmidt

  2. Juni 
10 Uhr Gottesdienst Pfrn. Krome-Mühlenmeier

  9. Juni
10 Uhr Umweltgottesdienst an der Heerser Mühle

15. Juni 
15.30 Uhr Gemeinsamer MINI-Gottesdienst mit  

Taufgelegenheit und anschl. Kaffeetrinken
Pfrn. Krome-Mühlenmeier + MINI-
Gottesdienst-Team

16. Juni 
11 Uhr Ökumenisches Fest in Lage, Sedanplatz 

23. Juni 
10 Uhr Gottesdienst Pfrn. Krome-Mühlenmeier

30. Juni
11 Uhr Live-Stream-Gottesdienst aus Wülfer bei  

Kirche.plus 
mit anwesender Gemeinde 

Pfrn. Krome-Mühlenmeier + Team

  7. Juli – Sommerkirche
10.30 Uhr Gottesdienst in der  

Christuskirche Lockhausen
Pfrn. Schlitzberger

Kindergottesdienst: sonntags in der Regel um 10 Uhr in der Kirche (nicht in den 
Schulferien)  
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Kerzen aus und  
 raus auf die Straße!

Birgit Krome-Mühlenmeier

Das österliche Geschehen ist (fast) vorbei. In 
Jerusalem und auch bei uns. Und was kommt 
jetzt? 

Die Jünger und Jüngerinnen sitzen im Haus zu-
sammen, die Stimmung ist gedämpft. Aber die 
Osterbotschaft hängt noch unter der Decke. Je-
sus ist auferstanden – er lebt! Allen ist klar: Ir-
gendwas wird, ja muss jetzt passieren. Die Fra-
ge ist nur: Was und wann? 

Also warten sie, geduldig. Tag ein Tag aus. 
Heute ist es soweit. Gerade heute, als die Jünger 
zusammensitzen, in ihrer Alltagskleidung, kaum 
vorbereitet und noch von der Arbeit des Tages 
verschwitzt – genau da passiert es: Ein Brau-
sen vom Himmel. Ein gewaltiger Wind, der das 
Haus erfüllt. Es erscheinen ihnen Zungen, zer-
teilt wie von Feuer. Und sie werden vom Heili-
gen Geist erfüllt und fangen an, in fremden Spra-
chen zu reden. 

Das ist Pfingsten. Das ist ganz großes Kino. 
Ein bisschen Science-fiction und viel Epos. Bes-
ser hätten auch heutige Regisseure das Dreh-
buch nicht schreiben können. Und der Evangelist 
Lukas fügt noch hinzu: Die Jünger sind entsetzt!

Doch für Entsetzen ist jetzt keine Zeit. Gleich 
geht’s weiter. Hastige Bilder. Schnelle Bewe-
gungen. Schuhe an, Kerzen aus und raus auf 
die Straße. Mal gucken, ob andere das Brau-
sen vom Himmel auch mitbekommen haben. 
Und dann draußen: Menschen über Menschen. 
Lautes Stimmengewirr in den Straßen. 

Und obwohl alle andere Sprachen sprechen, 
können sie sich plötzlich verstehen. Es ist wie ein 
Wunder – aber Petrus, weiß natürlich woher das 
kommt. Er sagt: „Das ist von Gott. Denn er sagt: 
Ich werde meinen Geist über alle Menschen aus-
gießen.“ (Apg 2, 16f)

Das ist er – der Anfang von allem. Der Anfang 
der christlichen Gemeinden überhaupt. Auch 
der Anfang unserer späteren Gemeinden hier in 
Wülfer und Knetterheide. 

Es fängt ganz unscheinbar an. Der Geist 
kommt mit seinem Brausen und setzt sich auf 
jeden. Das heißt: Gottes Geist kommt erst mal 
zu mir persönlich. Er setzt sich auf mich, in mich, 
in mein Herz und meine Seele. Und er begeis-
tert mich. Er macht warm, was kalt ist. Er macht 
leicht, was schwer ist. Er beflügelt, hilft, bringt 
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in Bewegung und weckt meine Begabungen. 
Erst dann kommt der ganze wehende Rest der 
Geschichte. Dann kommen die Worte, das Stim-
mengewirr auf den Straßen, das Verständnis der 
anderen und die Gemeinschaft. 

Das ist der Anfang. Das ist Pfingsten. Das 
passiert erst dir und dann allen – ganz persön-
lich. Gottes Geist durchfährt dich. Er ist in dir. Er 
kommt mit dir auf die Arbeit und trinkt mit dir 
Tee und Wein. Er läuft mit dir Treppen und ist bei 
dir, wenn du dir die Zähne putzt. 

Oft erlebt er mit dir gar nichts Außergewöhn-
liches. Deinen Alltag eben. Aber der Geist Got-
tes ist da. Er lebt mit und in dir. Und er öffnet dir 
die Augen. Hilft dir, das Neue und Ungewohn-
te zu sehen. Hilft dir Blicke zu suchen und ande-
re anzusprechen. 

Genau deshalb ziehen wir die Schuhe an und 
treffen uns. In den Gemeindegruppen und Chö-
ren, in Gottesdiensten und Andachten, in Aus-
schüssen und auf Freizeiten. Oder einfach so 
unterm Sonnenschirm im Innenhof. Kommen zu-
sammen, so wie wir sind, mit großen Ohren und 
schiefen Zähnen, mit unbeantworteten Fragen 
und ungelenken Worten. Denn wir sind die Ge-
meinschaft Christi. Auf jeder und in jedem von 
uns sitzt Gottes Geist. 

Was bin ich doch froh, dass es Pfingsten gibt. 
Gott sein Dank! 
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Gottesdienste

Evangelisch-lutherische 
Versöhnungskirche, 

Schelpstraße

Evangelisch-lutherische 
Trinitatiskirche
Eduard-Wolff-Straße

1.
April

10 Uhr Gemeinsamer ref.-luth. Gottesdienst zum Ostermontag 
in der ref. Kilianskirche, Pfr. Markus Honermeyer

7.
April

10 Uhr ref.-luth. Gottesdienst  
zum Abschluss der KiBiWo in der  

Kilianskirche, Pfr. Andreas Gronemei-
er, Jugendreferent Axel Schwarze und 

Team, mit Taufe und Kinderchor

10.00 Uhr ref.-luth.  
Abschlussgottesdienst 

zur gemeinsamen KiBiWo in der ref.  
Kirche zu Wülfer-Knetterheide, 

Jugendreferent Tobias Graf und Team

14.
April

10 Uhr Familien-Gottesdienst zur 
Ökumenischen Bibelwoche 

 Gemeindepädagogin i.R. Elke Luig und 
Team, Thema: „Arche Noah“

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Holger Tielbürger und Chor

21.
April

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Bibelsonntag  
in der Versöhnungskirche, Pfr. Holger Tielbürger, 

mit Einführung der Kirchenältesten. Gemeindepädagogin i.R. Elke Luig und  
Posaunenchor, Thema: „Turmbau zu Babel“

28.
April

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche
Pfr. Markus Honermeyer mit Abendmahl  

12 Uhr Mitarbeitertreffen in der Versöhnungskirche

5.
Mai 

10 Uhr Gottesdienst
Prädikant Jan Christian Pinsch und   
Gemeindepädagogin i.R. Elke Luig 

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Holger Tielbürger,  

mit Abendmahl

9.
Mai

11.30 Uhr Gemeinsamer ref.-luth.Open-Air-Gottesdienst  
zum Himmelfahrtstag unter der Trinitatiseiche 

Pfr. Matthias Schmidt und Bläserchor, anschl. gemeinsames Suppe-Essen



G O T T E S D I E N S T E

15Die2 2/2024 – April/Mai/Juni

11.
Mai

19 Uhr Lobpreisgottesdienst  
Lobpreisband und Team

12.
Mai

10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Markus Honermeyer  

10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Holger Tielbürger mit Taufen  

und Chor

19.
Mai

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Pfingstsonntag 
in der Versöhnungskirche, Pfr. Markus Honermeier, Pfr. Holger Tielbürger  

und Kirchenrat Thomas Warnke

20.
Mai

10 Uhr Gemeinsamer ref.-luth. Gottesdienst  zum Pfingstmontag 
in der Kilianskirche, Pfr. Markus Honermeyer 

26.
Mai

10 Uhr Gemeinsamer ref.-luth  
Konfirmationsgottesdienst 

in der Kilianskirche
Pfr. Andreas Gronemeier und  
Jugendreferent Axel Schwarze

10.30 Uhr Gottesdienst
Pfr. Markus Honermeyer  

mit Taufe und Posaunenchor

2.
Juni

10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

Pfr. Markus Honermeyer

10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl, 

Pfr. Holger Tielbürger und Chor

9.
Juni

10 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Umwelttag 
im UWZ an der Heerser Mühle, Pfr. Matthias Schmidt,  Pfr. Tielbürger  

und Posaunenchor

16.
Juni

11 Uhr Open-Air-Gottesdienst
zum Ökumenischen Fest in Lage auf dem Sedanplatz 

23.
Juni

10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche
Pfr. Markus Honermeyer

30.
Juni

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Versöhnungskirche
Pfr. Holger Tielbürger mit MiniTenSing-Musical, anschl. Gemeindefest 

7.
Juli

10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Versöhnungskirche
Pfr. Holger Tielbürger mit Abendmahl
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Allen Jubilaren, die im April, Mai und Juni ihren Geburtstag feiern, gratulieren wir sehr herzlich mit 
den Monatssprüchen:

Familien-Nachrichten
 u Evangelisch-lutherische Gemeinde

Alle Jubilare im Alter von 80, 85 und 90 Jahren aufwärts, die sich anlässlich ihres Geburtstages über 
ein kostenloses Ständchen des Posaunenchores freuen würden, können sich gerne im Gemeindebü-
ro (Telefon 0 52 22/77 18) melden.

April:
Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu 
stehen, der von euch Rechenschaft fordert über 
die Hoffnung, die euch erfüllt.  1. Petrus 3,15
Mai:
Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum 
Guten. Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll 
Macht haben über mich.  1. Korinther 6,12

Juni:
Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen 
und schaut zu, wie der Herr euch heute rettet!

2. Mose 14,13

 ▼ Kinder- & Teencamp 2024

Fantastische Rollenspiele im 
Warburger Abenteuerland

Eine Freizeit, zwei Camps. Kinder und Teens gemeinsam und 
doch getrennt: Vom 11. bis 18. August (Kinder vom 12. bis 
16. August) findet auf dem Zeltplatz „Abenteuerland“ in 
Warburg der „Kinder- und Teencamo ‚24“ statt. 

Die Jungen und Mädchen schlüpfen in fan-
tastische Rollen und lassen eine „Märchen-
welt“ lebendig werden. Dabei kommt Ge-
meinschaft, traumhafte Natur und Gemüt-
lichkeit nicht zu kurz. Die Leitung haben To-
bias Graf und Marie Bökemeier. 

Der Preis beträgt 99 Euro für Kinder und 
220 Euro für Teens. Vom Kind ab sieben Jah-
ren bis zum Teen mit 17 Jahren darf sich je-
der anmelden. 

Für Fragen und Anmeldungen steht Tobias 
Graf zur Verfügung. 
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 u Gemeinsam auf dem Weg: Moderierte Konferenz

Nachdenken über die 
Zukunft der Gemeinde

Zusammen mit dem Kirchenvorstand überlegen, was wichtig 
sein könnte hinsichtlich möglicher Veränderungen – darum soll 
es gehen bei einer Zukunftskonferenz der lutherischen Kirchen-
gemeinde Schötmar-Knetterheide am Samstag, 15. Juni, von 
9.30 bis 13 Uhr im Gemeindezentrum der Trinitatiskirche. 

Moderiert und begleitet wird der Prozess von ei-
nem Berater-Team des Oikos-Instituts für Öku-
mene und Mission der Evangelischen Kirche von 
Westfalen. Herzlich eingeladen mitzudenken 
sind alle, denen die Zukunft ihrer Gemeinde am 

Herzen liegt. 
Die feierliche Einführung der neu gewähl-

ten Kirchenältesten findet statt im gemeinsa-
men Gottesdienst in der Versöhnungskirche am 
Sonntag, 21. April, um 10.30 Uhr. 

Zwei vergleichweise junge Gemeindezentren: die Trinitatiskirche in der Eduard-Wolff-Straße Schötmar 
(links) und die Versöhnungskirche in Knetterheide
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 u 40 Jahre Versöhnungskirche Knetterheide

Christus ist unser Friede
Christus ist unser Friede – Es war eine gute Entscheidung da-
mals, dieses Bibelwort aus Epheser 2 als Motto für den Grund-
stein zu wählen. So sinngemäß Landessuperintendent Dietmar 
Arends in seiner ermutigenden Predigt zum 40-jährigen Beste-
hen der Versöhnungskirche. 

Die war ähnlich gut besucht wie beim Einwei-
hungsgottesdienst im Frühjahr 1984. Und mit 
Gemeindepädagogin Elke Luig, Gemeindese-
kretärin Ursula Schnecke, Finanz- und Bezirks-
ausschussvorsitzendem Heinrich Schinkel, Kin-
dergottesdienstleiterin und Pfarrfrau Barbara 
Tirpitz und Superintendent und Kirchenrat i.R. 
Klaus Wesner waren sogar Zeitzeugen dabei; sie  
erzählten in einer Talkrunde von ihren Erinne-
rungen an jene ereignisreichen Gründungstage. 

Für den festlichen musikalischen Rahmen 
sorgten die Mitwirkenden des Posaunenchors 
und des Gemeindechores unter der Leitung von 

Pfarrer Holger Tielbürger beim interview mit (von links) Ursula Schnecke, Barbara Tirpitz, Elke Luig, 
Klaus Wesner und Heinrich Schinkel.

Landessuperintendent  Dietmar Arends während 
der Festpredigt.
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Kantorin An drea Koschitzki. Die hatte sich für 
die musikalische Eröffnung ein besonderes Or-
gelwerk ausgesucht, wurde doch das klangvol-
le Instrument – die erste vollektronische und di-
gital gesteuerte Kirchenorgel in der Lippischen 
Landeskirche – an diesem Tag 25 Jahre alt. 

Noch ein Jubiläum: 
25 Jahre MiniTensing

Ebenfalls seit bereits 25 Jahren besteht übrigens 
die tolle Kinderchorarbeit der lutherischen Kir-
chengemeinde – kurz MiniTensing genannt in 
Anlehnung an die großen Vorbilder in der Offe-
nen Jugendarbeit TEN SING Knetterheide. Sehr 
wahrscheinlich werden die Mädchen und Jun-

gen unter der Leitung von Emily Dencker im ge-
meinsamen Gottesdienst am 30. Juni um 10.30 
Uhr wieder ein Mini-Musical aufführen. 

Anschließend sind alle eingeladen zum Ge-
meindefest rund um die Versöhnungskirche. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt, für den Spaß-
faktor gibt es wie schon im vergangenen Jahr 
eine große Hüpfburg im ehemaligen Pfarrhaus-
garten. 

Dort kann man auch das eine oder andere 
Schnäppchen ergattern bei einem Bücherfloh-
markt, dessen Erlös einem guten Zweck zukom-
men soll. 

Wer Literatur beisteuern möchte, kann sich 
vorab melden bei Undine Bartsch, Telefon: 
(0 52 22) 2 39 74 23.

u n Open Air unter der Trinitatiseiche und am Umweltzentrum Heerser Mühle

Himmelfahrt und Umweltzentrum
Es ist bewährte Tradition, dass sich Christinnen und Christen am 
Himmelfahrtstag zum ökumenischen Gottesdienst unter der Tri-
nitatiseiche treffen.

In diesem Jahr ist das am Donnerstag, 9. Mai, 
um 11.30 Uhr. Musikalisch gestaltet wird der 
Gottesdienst vom Posaunenchor der reformier-
ten Kilians-Kirchengemeinde. 

Ebenfalls feste Tradition ist es, wie in jedem 
Jahr den Umwelttag an der Heerser Mühle am 
Sonntag, 9. Juni um 10 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst zu beginnen, musikalisch be-
gleitet vom Posaunenchor der lutherischen Kir-
chengemeinde Schötmar-Knetterheide. Passend 
zur vorausgegangenen ökumenischen Bibelwo-
che wird Pfarrer Matthias Schmidt in seiner Pre-
digt Impulse aus der biblischen Urgeschichte 
aufgreifen. Die liturgische Leitung und Modera-

tion hat wieder Pfarrer Holger Tielbürger zusam-
men mit einem Team der mitwirkenden Kirchen-
gemeinden. 

Ein weiteres okumenisches Fest findet am 
Sonntag, 16. Juni, ab 11 Uhr auf dem Sedanplatz 
in Lage statt. Bericht dazu siehe Seite 3.

Ökumenischer Gottesdienst
Himmelfahrt, 9. Mai, 11.30 Uhr
Trinitatiseiche

Umwelttag am Umweltzentrum
Sonntag, 9. Juni, ab 10 Uhr
UWZ Heerser Mühle
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 u Neuer Konfi-Kurs startet nach den Ferien

Action ist angesagt
Für alle Mädchen und Jungen, die zwischen dem 1. Juli 2011 und 
dem 30. September 2012 geboren sind oder nach den Sommer-
ferien 2024 ins 7. Schuljahr kommen, beginnt im September der 
nächste Konfi-Kurs in der Versöhnungskirche.

Einmal mehr ist Action angesagt, wenn der neue 
Konfirmandenjahrgang Anfang September zur 
speziell auf Jugendliche zugeschnittenen „Reise 
ins Land des Glaubens“ startet. Der regelmäßi-
ge Unterricht findet zweiwöchentlich am Diens-
tagnachmittag von 15.30 bis 17 Uhr statt, in 
besonderen Fällen auch am Samstagvormittag. 
Besondere Highlights werden neben einem coo-
len Start- und Schnupperwochenende voraus-
sichtlich die zweitägige Etappe zum Konfi-Cast-
le in Hardehausen und die Teilnahme an einem 
5-tägigen Konfi-Camp mit ca. 200 anderen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden sein. 

Im Mai wird dazu eine Benachrichtigung nebst 
Anmeldeformular versendet werden. Ansons-
ten können die Unterlagen zur Anmeldung auch 
telefonisch unter Telefon 05222/7718 angefor-
dert werden. 

Die Anmeldungen sollten möglichst in der 
22./23 Kalenderwoche auf dem Postweg an das 
Gemeindebüro (Schelpstraße 1, 32107 Bad Salz-
uflen) geschickt werden.

„Connect!“: Lobpreisgottesdienste mit Band

„Connect!“ – unter diesem Motto stehen in die-
sem Jahr die Lobpreisgottesdienste in der Ver-
söhnungskirche. Los geht´s am Samstag, 11. Mai 

um 19 Uhr wie immer mit Anbetungsmusik live 
gespielt von der Lobpreisband und einem pas-
senden geistlichen Impuls.  u▼

Gutes Teamwork ist angesagt bei den ZDF-
Games beim Konfi-Castle
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 u Die evangelisch-lutherische Gemeinde (Stand 31.12.2023)

Zahlen und Fakten
Jahr 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Gemeindemitgliederzahl 1414 1380 2395 2318 2272 2186

Taufen 10 9 5 4 11 12

Trauungen 1 1 2 0 2 2

Bestattungen 26 14 33 22 33 31

Konfirmanden 24 19 7 20 7 12

Austritte 17 9 20 27 34 26

Aufnahmen 3 2 1 0 2 2
Lutherischen Kirchengemeinde Schötmar-Knetterheide, 2. Pfarrbezirk (ab 2020 Bezirke I + II)

Neue Proben: 
Mitsingen bei 
MiniTenSing
MiniTenSing sucht euch: Ihr seid im Al-
ter von 6 bis 13 Jahren wollt in einen 
Chor singen? Dann kommt uns mal be-
suchen! 

MiniTenSing probt jeden Freitag von 
16 bis 17.30 Uhr in der Versöhnungs-
kirche. Neben Chorproben gibt es klei-
ne Theater und Tanzeinlagen. In diesen 
Sommer soll beim Gemeindefest am 
30. Juni ein Musical aufgeführt wer-
den. Dafür starten ab März die Proben. 
Seid gerne mit dabei, wir freuen uns 
auf euch.  u
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Musik

Chorsingen
 u Gemeindechor mittwochs 19 Uhr in der Versöh-

nungskirche**

Posaunenchor
 n Wülfer-Heipke: pausiert zurzeit. Kontakt: D.Hil-

lebrenner unter Telefon 79 55 01

 u Anfänger donnerstags 18.15 Uhr. Hauptchor 
freitags 19.30-21 Uhr in der Versöhnungskirche**

TEN SING Jugendchor
 u ▼ samstags 10.30-13 Uhr in der Versöhnungs-

kirche*; Workshops nach Vereinbarung

 u MiniTenSing für Kinder von 6-13 Jahren, frei-
tags 16-17.15 Uhr in der Versöhnungskirche*.

Kinder und Jugendliche

Jungenjungschar
u n ▼ für Jungen von 8-12 Jahren: freitags 16-
17.30 Uhr nach den Osterferien in der ref. Kirche 
in der Nordstraße. Weitere Infos bei Tobias Graf 
unter 0170-2215110. *

Mädchenjungschar
n ▼ für Mädchen von 8-12 Jahren: dienstags 
17.30-19 Uhr – weitere Infos bei Tobias Graf unter 
0170-2215110 *

JKL-Teen/Jugendkreis
 n ▼ freitags 18.30-20.30 Uhr, ab 12 Jahren 

im Gemeindehaus in Lockhausen (Leopoldshö-
her Straße 5). Eine Aktion der gemeinsamen Ju-
gendarbeit. Weitere Infos bei Tobias Graf unter 
0170.2215110 *

Krabbelgruppen
 n Infos bei der Evangelischen Familienbildung im 

Diakonischen Werk, Telefon Telefon (05231) 976-
642 oder -670 *

 u „Die Schäfchen“ mittwochs 9.30-11 Uhr in der 
Versöhnungskirche

Kindergottesdienst: 

 n für Kinder von 4 bis 12 Jahren: sonntags von 10 
bis 11 Uhr im Gemeindehaus an der Nordstraße. 
Kontakt: Gudrun Hillebrenner, Tel. 0170-765 4445

 u für Kinder bis zwölf Jahren monatlich nach Ab-
sprache sonntags von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr in 
der Versöhnungskirche. Kontakt: I. Schinkel, Tele-
fon (05222) 97 77 57

Katechumenen

 n Dienstag, 16. April + 7. Mai + 4. Juni + 18. Juni 
15.30-17 Uhr im Gemeindehaus

 u 14-täglich dienstags (ungerade Kalenderwo-
che) 15.30-17 Uhr

Konfirmandenunterricht

 n Dienstag, 16. April um 17 Uhr Fototermin vor 
der Konfirmation 

Frauen

Frauenfrühstücksrunde

 n Mittwoch, 24 April + 22. Mai + 26. Juni von 
10 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus an der Nord-
straße.

Frauenabendkreis

 u jeden 4. Mittwoch im Monat um 16.30 Uhr im 
Gemeindehaus der Trinitatiskirche*

Bastelkreis

 n mittwochs um 19 Uhr im Gemeindehaus (nach 
Absprache). 

Atempause

 u Mittwochs 14-täglich in der ungeraden Ka-
lenderwoche 9.30-11 Uhr in der Versöhnungskir-
che**Senioren

Kreise, Treffs, Termine
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Seniorinnen und Senioren

Café 60 plus
 n Mittwoch, 10. April + 15. Juni um 15 Uhr im 

Gemeindehaus. Anmeldung bitte bis dienstags 
vorher 10 Uhr im Gemeindebüro Tel. 7602; kein 
Cafe 60 plus am Mittwoch, 3. April und 1. Mai.

 n Telefon-Café:  Ursula Nullmeier,  
Telefon 0152-31981672,  
E-Mail u.nullmeier@kirche-wuelfer.de

Offener Kreis
 u 15-17 Uhr in der Versöhnungskirche: 14. April + 

5. Mai + 2. Juni

Kreise und Treffs

Bibelgesprächskreis
 u jeden 2. Donnerstag im Monat*, 15-16.30 Uhr 

im Gemeindezentrum der Trinitatis-Kirche. 

Flöten-Gruppe für Erwachsene
 u freitags um 17 Uhr im Gemeindezentrum der 

Trinitatiskirche, Termine nach Absprache

Gebetskreise
 u montags 10 - 11 Uhr in der Versöhnungskir-

che *

 ▼ jeden 1. Sonntag im Monat 18 Uhr, Begeg-
nungsstätte Schötmar, Am Kirchplatz 1c

Hauskreise
 u Termininfo bei Pfarrer Holger Tielbürger

Geistl. Impuls und Gemeinschaft
 u jeden 1. Mittwoch im Monat** ab 19 Uhr im 

Gemeindezentrum der Trinitatiskirche

Sonstige Veranstaltungen
 u Veranstaltungen im „Quellhaus“, Breder 

Straße 4:  siehe www.quellhaus.de

Mini-Gottesdienst
 u n Samstag, 15. Juni, um 15.30 Uhr in der ref. 

Kirche zu Wülfer-Knetterheide (Nordstr.) 

Kreise, Treffs, Termine

Zeichenerklärung 
 n evangelisch-reformierte Gemeinde
 u evangelisch-lutherische Gemeinde
 ▼CVJM Schötmar/Werl-Aspe

* = nicht in den Ferien
** = in den Ferien nach Absprache

 u Mitarbeitertreffen in der Versöhnungskirche: 
Sonntag, 28. April, um 12.00 Uhr

 u ▼  Lobpreisgottesdienst in der Versöhnungskir-
che: Samstag, 11. Mai, um 19 Uhr
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 u Klassenvorstand kommt zur Visitation

Bestandsaufnahme: Wie sieht 
es aus mit der Gemeinde?

Die lutherische Kirchengemeinde Schötmar-Knetterheide be-
kommt Besuch: Den ganzen Monat Juni über sind Superinten-
dent Dr. Andreas Lange und Mitglieder des Lutherischen Klas-
senvorstands in Ihrer Gemeinde zu Gast. 

Sie feiern Gottesdienste mit, nehmen an Grup-
pen und Veranstaltungen teil und sprechen mit 
Kirchenvorstand und Mitarbeitenden. Der Su-
perintendent schreibt dazu:

„Diese Form des Besuchs heißt „Visitation“ 
und hat in Lippe eine lange und gute Tradition. 
Die Besucherinnen und Besucher lernen eine Ge-
meinde intensiv kennen. Die Gemeinde, die be-
sucht wird, rückt auf einmal in den Mittelpunkt 
des Interesses. Ungefähr alle zwölf Jahre wird je-
de Gemeinde in Lippe visitiert. 

Den Anfang der Visitation macht ein um-
fangreicher Bericht des Kirchenvorstands. Das 
ist eine Bestandsaufnahme: Wo stehen wir als 
Gemeinde derzeit? Was läuft gut? Wo bräuch-
ten wir Unterstützung? Dann folgt die Besuchs-
phase und am Schluss ein Abschlussbericht des 
Klassenvorstands. 

Künftig ein Pfarrer für zwei 
Gemeindezentren

Konkrete Fragen für Schötmar-Knetterheide 
zeichnen sich ab: Wie geht das auf Dauer mit 
zwei Kirchen und Gemeindezentren, wenn es 
absehbar nur noch einen Pfarrer gibt? Wie kann 
die Gemeinde ihre Verwaltung moderner auf-
stellen und zeigen, dass auch Schötmar-Knet-
terheide im digitalen Zeitalter angekommen ist? 

Wie können wir in der Stadt Bad Salzuflen mit 
den anderen lutherischen Gemeinden dafür ein-
stehen, dass auch weiterhin eine lutherische 
Prägung in dieser Stadt zu spüren ist? Der Klas-
senvorstand und ich freuen uns auf die Begeg-
nungen. Gern können Sie mich auch direkt er-
reichen über www.lippe-lutherisch.de/kontakt – 
ich melde mich zurück und freue mich auf Ge-
spräche und Hinweise, die Sie dem Visitations-
team mit auf den Weg geben möchten.“

Superintendent Dr. Andreas Lange 
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Pfarrbezirk I
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Schötmar-Knetterheide, Trinitatiskirche
Eduard-Wolff-Str. 19
32108 Bad Salzuflen
Pfarrer: Markus Honermeyer
Tel.: 0 52 22/8 19 55 
Eduard-Wolff-Str. 19
E-Mail: honermeyer@gmx.de
Gemeindebüro:
Susanne Rüpke
Tel.: 05222/83271 
Fax: 05222/85593
E-Mail: buero-schoetmar@eluki-sk.de 
Mittwoch 9-13 Uhr, Donnerstag 14-18 Uhr.
Freitag 9-12 Uhr
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Schötmar-Knetterheide
Versöhnungskirche und Paul-Schneider-Haus
Schelpstr. 1, 32107 Bad Salzuflen

Pfarrer und Kirchenvorstandsvorsitzender 
Holger Tielbürger 
Tel.: 05222/7754 
Fax: 05222/707866 
E-Mail: h.tielbuerger@eluki-sk.de

Gemeindebüro: Schelpstr. 1 
Britta Heinrich/Bettina Letmade 
Tel.: 0 52 22/77 18  
Fax: 0 52 22/8 07 93 75 
E-Mail: buero-knetterheide@eluki-sk.de 
Dienstag und Freitag von 9.30 bis 12 Uhr;  
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Küster: Heiner Schinkel 
Telefon 05222/97 77 57 
E-Mail: heiner.schinkel@gmx.de

Bankverbindung: Sparkasse Lemgo 
IBAN: DE 13 4825 0110 0006 0634 08,  
BIC: WELA DE D1 LEM

Herausgeber: Die Kirchenvorstände der evangelisch-reformierten Kirchengemeinde Wülfer-Knetterheide 
und der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Schötmar-Knetterheide

Redaktion:  Birgit Krome-Mühlenmeier, Holger Tielbürger, Uwe Wehmeier, Hans-Jürgen Wende.  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Februar

Redaktionelle Gestaltung, Typographie und Satz: Uwe Rottkamp

Beiträge zur Veröffentlichung bitte möglichst im Word-Format per E-Mail an:  
die2@kirche-wuelfer.de oder schriftlich an eines der Gemeindebüros. 
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